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Gottesdienste in der Christuskirche: 
Sonntags, 9:45 Uhr

Taufe 
Nach Absprache

Gottesdienstnachgespräch
12. Oktober, 16. November

Gottesdienste mit dem 
Familienzentrum
So, 5. Oktober, 10:30 Uhr (Erntedankfest)
Fr, 21. November, 10:30 Uhr

Gottesdienste in den Altenheimen
am Tiergarten: 
in der Regel mittwochs
Günther-Böhringer-Haus: 11:15 Uhr
Karl-Bednarz-Haus: 10:15 Uhr
1. Oktober; Sa, 22. November

Abendmahl 
siehe Predigtplan S. 13

Gottesdienst für Groß und Klein
jeweils um 10:30 Uhr:
05. Oktober (Erntedankfest),
30. November (1. Advent)

Gottesdienste mit der
Grotenburgschule
Dienstags, 8:00 Uhr:
07. + 25. November.

Gottesdienste im Altenheim
Wilhelmshof: 
Donnerstags, 10:30 Uhr:
02. Oktober;
Sa, 22. November, 15:00 Uhr
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n In der Kirche Im Foyer der Kirche bzw.
auf dem Kirchvorplatz

Jeden Mittwoch von 15:00 - 18:00 Uhr: 
Waffeln, selbstgebackenen Kuchen, 
Kaffee- und Teespezialitäten ...

Bücherei
Sonntags nach dem Gottesdienst
(ca. 10:45) bis 11:45 Uhr,
Mittwochs, 16:00 - 17:00 Uhr (außer
an Feiertagen und in den Schulferien)
( 59 95 52; E-Mail:
gemeindebuecherei@christus-kirche.de

Chor
Jeden Donnerstag um 20:00 Uhr
in der Kirche
Frau Wöhler, ( 15 93 04
E-Mail: woehlerm@gmx.de

Frauengesprächskreis
Jeden 1. Dienstag im Monat
um 20:00 Uhr im Foyer der Kirche,
Infos bei Susanne Mölleken,
( 64 44 563

Kinderchor
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Aktuelle Projekte siehe Website bzw. S. 18
Frau Wöhler, ( 15 93 04
E-Mail: woehlerm@gmx.de

Txoko - Männer kochen
Termin für ein Treffen im Januar ‘26 wird 
in der nächsten Ausgabe bekannt gegeben.
Herr Urban, ( 59 27 42
E-Mail: wolfgang-urban@gmx.de

Zeit für Spiele
Jeden 2. Samstag im Monat, 14:30 Uhr
Herr Nitschmann, ( 59 97 97
E-Mail: lunits@gmx.net

Blockflötenensemble
14-tägig donnerstags um 10:30 Uhr
Frau Hammelrath, ( 59 31 54

Gemeindefrühstück
Jeden 1. Montag im Monat, 9:00 - 11:00 Uhr:
Termine: 06.10., 03.11. und 01.12.
Um Voranmeldung jeweils bis Donnerstag 
wird gebeten.
Frau Wöhler, ( 15 93 04
E-Mail: woehlerm@gmx.de

Männerkreis - lebendige Gespräche 
über interessante aktuelle und politische 
Themen - auch in christlicher Hinsicht. 
Wir laden Sie herzlich dazu ein!
Dienstags, 10:00 Uhr
Herr Dr. Grünberg, ( 59 26 43

Seniorentreff
Mittwochs, 14:30 - 16:30 Uhr,
Frau Heyne, Frau Wöhler
Kontakt: Gemeindebüro, ( 59 10 60

Im Gemeindehaus

Unter der Kirche
Bastel- und Handarbeitsgruppe
Termine nach Absprache
Frau Bessel-Thürmann, ( 50 39 52
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Änderung im Redaktionsteam 
auf Dagmar Hennen folgt Stefan Meyer

Im Jahr 2007 ist Dagmar Hennen in das Redaktionsteam des Gemeindebriefs gekom-
men. Sie erinnert sich daran, dass damals noch alle Beiträge geschnitten und geklebt 
wurden, bevor sie in den Druck gingen. Als der Gemeindeverband allerdings eine 
eigene Druckerei aufgab, wurde auf ein neues Programm umgestellt. Der Druck er-
folgt seitdem über die „Gemeindebriefdruckerei“. Dagmar Hennen hat diesen Wan-
del mitgestaltet und die Öffentlichkeitsarbeit der Gemeinde maßgeblich mitgeprägt. 
Nun zieht sie sich nach 18 Jahren mit dem Eintritt ihres Mannes in den Ruhestand 
aus der Redaktionsarbeit zurück und möchte sich anderen Ehrenämtern stärker wid-
men. Dabei schlägt ihr Herz ganz besonders für „Godly-Play“, für das Singen im 
Schönhausen-Chor, das Blockflötenensemble und die Gemeindebücherei. Der Kir-
chengemeinde bleibt sie also gerne erhalten. 
Heute danke ich Ihnen, liebe Frau Hennen, für Ihr treues Engagement über all die 
Jahre hinweg. Als neues Mitglied im Redaktionsteam hat sich Stefan Meyer gefun-
den, der sich bereits seit vielen Jahren aktiv ins Gemeindeleben einbringt – sei es bei 
Txoko oder in der Fastengruppe, beim Gemeindefrühstück und gerne im Gottes-
dienst und -nachgespräch. 
Herzlichen Dank, lieber Stefan Meyer, für die zukünftige Mitarbeit im Redakti-
onsteam. Dazu wünsche ich alles Gute und Gottes Segen.    

Christian Röhling
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Wenn bei uns im Familienzentrum Martinslieder erklingen, 
dann ist es bald wieder soweit: Das Sankt Martinsfest steht 
vor der Tür. In allen Gruppen werden Laternen gebastelt, 

Martinslieder geübt und die Legende vom 
Martin erzählt. Alle Kinder, Eltern und Er-
zieher freuen sich auf das Martinsfest. Nun 
ist die Zeit gekommen, mit den gebastelten 
Laternen und den geübten Liedern unseren Martinszug zu gestal-
ten. Zum Schluss treffen sich alle Teilnehmer auf unserm Parkplatz 
zum Martinsfeuer hier werden dann Weckmänner gegessen und 
heiße Getränke zu sich genommen.

Aus dem Familienzentrum
St. Martinszug, am 3. November ab ca. 17:30 Uhr

G
rafik: Biggi Fohrer

Heike Hübner
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n Interessantes vom Seniorentreff 

 

Seniorentreff 
 
Junge, jung gebliebene und ältere 
Seniorinnen und Senioren treffen sich 
 
 
jeden Mittwoch 
 
von 
 
14.30 h – 16.30 h 
 
im Gemeindehaus der 
evangelischen Christuskirche in 
Krefeld Bockum 
Schönwasserstr. 104 
Tel. 591060 
 
Wir laden herzlich ein! 
 
Ursula Heyne und Maria Wöhler 

Hier treffen sich... 
 
Menschen in einer lockeren und 
ungezwungenen Atmosphäre um... 
 
zu erzählen und nicht allein zu Hause zu 
sein, 
 
den Tücken des Alltags mutig zu 
begegnen, 
 
gemeinsam schöne Ausflüge in die 
Umgebung zu machen, 
 
Gedanken auszutauschen und 
Mitmenschen kennenzulernen, 
 
gemütlich Kaffee oder Tee zu trinken mit 
Kuchen und Gebäck 
 
und jeden Mittwoch ein thematisch 
abwechslungsreiches Programm zu 
genießen. 

Unser aktueller Flyer:

Einige Fotos von unseren Ausflügen in den Zoo ...
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...und in den Botanischen Garten:

Fotos: Maria Wöhler
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Musicalprojekt zum Advent: „Der Handschuh“

(von Nicole Berne)

Start nach den Herbstferien:

Alle Kinder, die gerne singen, sind herzlich eingeladen, mitzumachen!

Es erwartet euch ein Musical über Hilfsbereitschaft, Nächstenliebe und Weihnachts-
frieden:
In einer verschneiten Winternacht finden einige Tiere vom Mäuschen bis zum Bären 
in einem warmen Wollhandschuh Zuflucht vor der eisigen Kälte. Dann will sich noch 
eine kleine Ameise dazukuscheln ....Wie es weitergeht?
Lasst euch überraschen!
Die Proben und Aufführungen finden an folgenden Terminen statt:

Proben:
• Freitag, 31.10., 07.11., 14.11., 21.11., 28.11. (Generalprobe) und 05.12.
   jeweils in der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr
• Samstag, 22.11. in der Zeit von 9:30 bis 12:00 Uhr

Aufführungen:
• Sonntag, 30.11.2025 um 10:30 Uhr (Gottesdienst 1. Advent)
• Mittwoch, 09.12.2025 um 16:15 Uhr (Senioren Adventsfeier)

Ansprechpartnerin:
Maria Wöhler 

( 15 93 04, mobil: 01575-47 08 099, E-Mail: woehlerm@gmx.de

Save The Date(s) !
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Am Sonntag, 9. November 2025, um 18:00 Uhr erwartet Sie 
in der Liebfrauenkirche Krefeld ein festliches Konzert mit zwei 
bemerkenswerten Mess-Vertonungen von Wolfgang Amadeus 
Mozart: der Missa brevis in D-Dur, KV 194 und der Missa bre-
vis in B-Dur, KV 275.
Als Solisten wirken mit: Dorothea Jakob (Sopran), Angela Fro-
emer (Alt), Cezar Dima (Tenor) und Achim Hoffmann (Bass). 
Für die instrumentale Begleitung sorgt das Orchester Sonare 
Neuss. Die Leitung hat Joachim Neugart.

In seinen „Missae breves“, den für die gewöhnlichen Sonntage gedachten „kurzen“ 
Messen, mischte Mozart eindrucksvoll klare liturgische Struktur mit lebendiger, 
musikalischer Gestaltung – jeder Satz wirkt zugleich festlich, konzentriert und ex-
pressiv. Die aufgeführten Messen entstanden in den 1770er Jahren für die Salzburger 
Dommusik und erfüllen die Anforderungen des liturgischen Alltags: kurz, klar – und 
doch tief bewegt.

Eintrittskarten gibt es bei Chormitgliedern und über die Homepage des Chores
www.schoenhausen-chor.de.

Text und Foto: Norbert Herting

Mozart-Konzert
mit dem Schönhausen-Chor

Ku
ltu

re
lle

s

Der Schönhausen-Chor in der Lutherkirche.
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Neues aus der Gemeindebücherei

Öffnungszeiten:
Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst (ca. 10:45 Uhr) bis 11:45 Uhr
Mittwoch von 16:00 bis 17:00 Uhr
(jeweils außer an Feiertagen und in den Schulferien)

Druckfrisch für Sie eingestellt haben wir:

Susanne Abel: „Du musst meine Hand fester halten, Nr. 104“
Nach „Stay away from Gretchen“ und „Was ich nie gesagt habe“ widmet sich Susan-
ne Abel in ihrem neuen Roman dem Schicksal zweier Waisenkinder am Ende des 
Zweiten Weltkriegs. Margret und Hardy werden im Heim zur unverzichtbaren Stütze 
füreinander. Sie bleiben in lebenslanger Liebe zusammen und versuchen, ein norma-
les Leben zu führen. Ihre Vergangenheit hat aber Folgen für die nachkommenden 
Generationen.

Satu Rämö: „Hildur - Die Toten am Meer“
Krimi; Band 4 der Hildur-Reihe

Ferdinand von Schirach: „Der stille Freund“
Erzählungen

Trude Teige: „Wir sehen uns wieder am Meer“
Eine junge Widerstandskämpferin, eine Zwangsarbeiterin und ein »Deutschenmäd-
chen« überleben durch ihre unverbrüchliche Freundschaft.

Caroline Wahl: „Die Assistentin“
Caroline Wahls neuer Roman erzählt von einer jungen Frau, die sich nicht zum Op-
fer machen lassen will und doch in eine Lage gerät, die viele Menschen kennen: wenn 
einem der Beruf zur Hölle wird.

Wir wünschen viele erfüllte Lesestunden mit diesen neuen Lektüren!

Dagmar Hennen (für das Büchereiteam)

Während der Herbstferien auch mittwochs geöffnet!
In den kommenden Herbstferien wird die Gemeindebücherei auch am Mittwoch, 
15. und 22. Oktober, von 16:00 bis 17:00 Uhr geöffnet sein.
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In diesem Jahr hat ein Jugendroman den evangelischen Buchpreis bekommen!
„Leon Hertz und die Sache mit der Traurigkeit“ - der erste Jugendroman von Vol-
ker Surmann, der vielleicht eher als Satiriker und Poetryslammer bekannt ist.

Es ist eine Außenseiter-Geschichte, die einfühlsam von Teenagern auf der Suche 
nach der eigenen Identität erzählt. Ein Plädoyer für das Hinsehen und gegen das 
Wegschauen, ein Plädoyer, für Freundschaft einzustehen und sich gegen Mobbing 
zu stellen.
Leon ist 13 3/4, heimlich verliebt und muss immer wieder gegen seine Stimmungs-
tiefs ankämpfen. Im Ethikunterricht sind gerade Tod und Trauer Thema, Leon 
recherchiert für sein Referat über ein rätselhaftes Holzkreuz an einer belebten 
Straßenkreuzung. Dabei bekommt er unerwartet Unterstützung vom stillen Rouven 
aus seiner Klasse, der offensichtlich auch Traurigkeit kennt.
Eine besondere Freundschaft beginnt…

Fesselnd geschrieben, zu finden in der Gemeindebücherei bei den Jugendromanen. 
Auch für Erwachsene sehr zu empfehlen
findet

Petra Düro-Förster

Wiederbelebung des Theaterkreises

Wir möchten den Theaterkreis wieder aufleben lassen.

Das heißt: Ab der Spielzeit Januar 2026 können Sie in unserem Gemeindebüro wie-
der Karten für Theatervorstellungen buchen.

In Zusammenarbeit mit dem Stadttheater werden Stücke ausgesucht.

Die Stücke werden wir über Werbung bekanntgeben und jeder kann sich raussuchen, 
was er mag, und die Karten bei uns im Gemeindebüro buchen, bezahlen und ab-
holen.

Wir freuen uns auf Sie!

Elke Neeten
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Wir gratulieren ganz herzlich allen Gemeindegliedern,
die im Oktober und November ihren Geburtstag feiern!
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Aus Datenschutzgründen verzichten wir
auf der Homepage auf die Veröffentli-
chung von Personen gebundenen Daten.
Sie finden bei Interesse die Daten im ge-
druckten Gemeindebrief.
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Kirche			   Evangelische Christuskirche Bockum, Schönwasserstr. 104,
			   www.christus-kirche.de
Pfarrer			  Christian Röhling
			   Taubenstr. 11, ( 0174-37 21 715
			   E-Mail: christian.roehling@ekir.de
Gemeindebüro		 Schönwasserstr. 104, ( 59 10 60, Fax: 59 95 23
			   E-Mail: gemeindebuero@christus-kirche.de
			   Öffnungszeiten: Mo. + Mi., 9:30 - 11:00 Uhr
					     (außerhalb der Schulferien)
Küster			   Lutz Nitschmann, Schönwasserstr. 104,
			   ( 59 97 97, 01578-46 71 740 (außer Freitag)
			   E-Mail: lunits@gmx.net
Organist/ in		  Maria Wöhler, ( 15 93 04,
			   Hannes Joachimi, ( 59 83 15
Familienzentrum	 Leiterin: Heike Hübner 
			   Germaniastr. 135, ( 59 14 36
			   www.kita-bockum.de, E-Mail: kita-bockum@ev-gv.de
Jugendarbeit		  Leitung: momentan nicht besetzt
			   UdK Schönwasserstr. 104, ( 51 89 287, 0157-34 83 44 61,
			   E-Mail: udk-christuskirche@ekir.de

Seniorenarbeit		 Ursula Heyne, Maria Wöhler
			   Kontakt: Gemeindebüro, ( 59 10 60
Ambulanter Pflegedienst	Westwall 32-34, ( 6 75 75
der Ev. Altenhilfe	
Altenheime		  Am Tiergarten: Tim Dydyk
			   Günter-Böhringer-Haus, Kaiserstr. 58a, ( 84 60
			   Karl-Bednarz-Haus, Rote-Kreuz-Str. 29, ( 58 30
			   Wilhelmshof: Swetlana Geck
			   Wilhelmshofallee 110, ( 58 70

Altenheimseelsorge	 Pfarrerin Angelika von Leliwa, ( 15 94 72
Gemeindeverband	 Ev. Gemeindeverband
			   Westwall 40, 47798 Krefeld, ( 47 94 60
			   www.gemeindeverband-krefeld.de
Kirchenkreis		  Evangelischer Kirchenkreis Krefeld-Viersen
			   An der Pauluskirche 1, 47803 Krefeld, ( 76 90 0
			   www.ev-kirche-krefeld-viersen.de
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